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Das Erleben von Verantwortung bei der Arbeit wird im Job-Characteristics-Modell als ein entscheidender psy-
chischer Zustand für das Entstehen vonArbeitsmotivation beschrieben. Eswird angenommen, dass besonders
Autonomie das Erleben von Verantwortung begünstigt. In der aktuellen Studie wurde untersucht, ob auch an-
dere – aus dem Dreiecksmodell der Verantwortung abgeleitete – Tätigkeitsmerkmale (Rollen- und Aufgaben-
klarheit) das Verantwortungserleben begünstigen können. Zudem wurde geprüft, ob Verantwortungserleben
neben Motivation (Engagement) mit Indikatoren von Beanspruchung (Irritation) zusammenhängt und welche
Rolle potenzielle wirtschaftliche Schäden dabei spielen. An der Onlinebefragung nahmen 114 Beschäftigte teil.
Das Verantwortungserleben konnte neben Autonomie durch Rollenklarheit vorhergesagt werden und hing
erwartungsgemäß positiv mit Engagement zusammen. Der Zusammenhang mit Irritation wurde durch das
Ausmaß potenzieller wirtschaftlicher Schäden moderiert. Eine Erweiterung des Job-Characteristics-Modell
um Rollenklarheit wird empfohlen. In der Praxis sollten mögliche Zusammenhänge mit Irritation und das
Ausmaß potenzieller wirtschaftlicher Schäden berücksichtigt werden.
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